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Datensätze und Datenbausteine für Meldungen       Anlage 5 
an die berufsständischen Versorgungseinrichtungen zur Beitragserhebung 
 
 
5.1 VOSZ - Vorlaufsatz 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen; Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, rechtsbündig mit führenden Nullen; Grundstellung = Null 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt  k = Kannangabe 
M = Mussangabe  m = Mussangabe unter Bedingungen 
 
Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
001-004 004 an M KENNUNG 

KE 
Kennung des Vorlaufsatzes 
VOSZ 

005-009 005 an M VERFAHRENS- 
MERKMAL 
VFMM 

Merkmal, um welche Art von Datenaustausch es sich 
handelt 
AGBVB = Meldungen der Arbeitgeber an die 

berufsständische Versorgungseinrichtung 
(Beitragserhebung) 

BVAGB = Meldungen der berufsständischen 
Versorgungseinrichtung an die Arbeitgeber 
(Beitragserhebung) 

010-024 015 an M BBNR-ABSENDER 
BBNRAB 

Betriebsnummer des Erstellers der Datei 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

025-039 015 an M BBNR-EMPFAENGER 
BBNREP 

Betriebsnummer des Empfängers der Datei; 
im Verfahren AGBVB die der Annahmestelle der BV 
17625773 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

040-047 008 n M DATUM-ERSTELLUNG 
ED 

Datum der Erstellung der Datei 
jjjjmmtt 

048-053 006 n M LFD-DATEI-NR 
DTNR 

Dateifolgenummer des Erstellers (BBNRAB) an den 
Empfänger (BBNREP) im Verfahren (VFMM) 
000001-999999 

054-103 050 an K NAME-ABSENDER 
NAAB 

Kurzbezeichnung des Erstellers 

104-105 002 n M VERSIONS-NR 
VERNR 

Versionsnummer des Vorlaufsatzes 
01 
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5.2 DSKO - Datensatz Kommunikation 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen; Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, rechtsbündig mit führenden Nullen; Grundstellung = Null 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt  k = Kannangabe 
M = Mussangabe  m = Mussangabe unter Bedingungen 
 
Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 

Daten zur Steuerung 
001-004 004 an M KENNUNG 

KE 
Kennung des Datensatzes Kommunikation 
DSKO 

005-009 005 an M VERFAHREN 
VF 

Verfahren, für das der Datensatz bestimmt ist 
BVBEI = BV Beitragserhebung 

010-024 015 an M BBNR-ABSENDER 
BBNRAB 

Betriebsnummer des Erstellers der Datei; 
Feldinhalt muss identisch sein mit dem Inhalt des 
Feldes Betriebsnummer des Erstellers aus dem 
Vorlaufsatz und dem Datensatz DSBE 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

025-039 015 an M BBNR-EMPFAENGER 
BBNREP 

Betriebsnummer des Empfängers der Datei; 
im Datenaustauschverfahren AGBVB (Vorlaufsatz) 
die der Annahmestelle der BV 17625773 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

040-041 002 n M VERSIONS-NR 
VERNR 

Versionsnummer des Datensatzes Kommunikation 
02 

042-061 020 n M DATUM-ERSTELLUNG 
ED 

Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes 
jhjjmmtt (Datum) 
hhmmss (Uhrzeit) 
msmsms (Mikrosekunde) 
(Wert > 0 in den letzten 6 Stellen optional) 

062-062 001 n M FEHLER-KENNZ 
FEKZ 

Kennzeichnung, ob der Datensatz fehlerhaft ist 
0 = Datensatz fehlerfrei 
1 = Datensatz fehlerhaft 

063-063 001 n M FEHLER-ANZAHL 
FEAN 

Anzahl der Fehler des Datensatzes 

064-078 015 an M BBNR-ERSTELLER 
BBNRER 

Betriebsnummer des Erstellers der Datei; 
im Datenaustauschverfahren AGBVB (Vorlaufsatz) 
identisch mit der Betriebsnummer des Erstellers der 
Datei (Stellen 010-024) 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

079-085 007 an M PRODUKT- 
IDENTIFIER 
PROD-ID 

Produkt-Identifier des geprüften Softwareproduktes, 
das vom Ersteller der Datei verwendet wurde; 
er wird von der ITSG für jedes systemuntersuchte 
Programm vergeben 

086-093 008 an M MODIFIKATIONS- 
IDENTIFIER 
MOD-ID 

Modifikations-Identifier des geprüften 
Softwareproduktes, das vom Ersteller der Datei 
verwendet wurde; 
er wird je geprüfter Produktversion von der ITSG 
vergeben 

094-123 030 an M NAME1-ABSENDER 
NAME1 

Name des Erstellers der Datei 

124-153 030 an K NAME2-ABSENDER 
NAME2 

Zweiter Namensbestandteil des Erstellers der Datei 

154-183 030 an K NAME3-ABSENDER 
NAME3 

Dritter Namensbestandteil des Erstellers der Datei 

184-193 010 an M PLZ-BETRIEB 
PLZ 
 

Postleitzahl des Betriebssitzes 
des Erstellers der Datei 
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Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
194-227 034 an M ORT-BETRIEB 

ORT 
Ort des Betriebssitzes 
des Erstellers der Datei 

228-260 033 an K STRASSE-BETRIEB 
STR 

Straße des Betriebssitzes 
des Erstellers der Datei 

261-269 009 an K HAUS-NR-BETRIEB 
NR 

Hausnummer des Betriebssitzes 
des Erstellers der Datei 

270-270 001 an M ANREDE- 
ANSPRECHPARTNER 
ANR-AP 

Geschlecht für die Anrede des Ansprechpartners 
beim Ersteller der Datei 
M = Männlich 
W = Weiblich 

271-300 030 an M NAME- 
ANSPRECHPARTNER 
NAME-AP 

Name des Ansprechpartners 
beim Ersteller der Datei 

301-320 020 an M TELEFON- 
ANSPRECHPARTNER 
TEL-AP 

Rufnummer des Ansprechpartners 
beim Ersteller der Datei 

321-340 020 an K FAX- 
ANSPRECHPARTNER 
FAX-AP 

Faxrufnummer des Ansprechpartners 
beim Ersteller der Datei 

341-410 070 an M E-MAIL- 
EMPFAENGER- 
PROTOKOLLE 
EMAIL-AP 

E-Mail-Adresse des Empfängers der Protokolle 
beim Ersteller der Datei 

Steuerung der Verarbeitungsbestätigungen und Fehlermeldungen 
411-411 001 an M VER-BESTAETIGUNG 

VERBEST 
Bestätigung der fehlerfreien Verarbeitung erwünscht 
J = Ja 
N = Nein 

412-412 001 an M KENNZ-FEHLRUECK 
FERUECK 

Verschlüsselte Rückmeldungen erwünscht 
K = Ja, per Kommunikationsserver der ITSG 
J = wird als „N“ interpretiert 
N = Nein (nachrichtliche E-Mails für Dateihinweise und 

-fehler, Papierform/Post für Datensatzhinweise  
und -fehler) 

413-415 003 an M RESERVE Blank = Grundstellung 
Daten zum Fehlersachverhalt 

416-xxx     Es folgen gegebenenfalls ein oder mehrere 
Datenbausteine DBFE - Fehler. Die Anzahl der 
Fehlerdatenbausteine ergibt sich aus dem Feld FEAN 
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5.3 DSBE - Datensatz BV Beitragserhebung 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen; Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, rechtsbündig mit führenden Nullen; Grundstellung = Null 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt  k = Kannangabe 
M = Mussangabe  m = Mussangabe unter Bedingungen 
 
Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 

Daten zur Steuerung 
001-004 004 an M KENNUNG 

KE 
Kennung des Datensatzes BV Beitragserhebung 
DSBE 

005-009 005 an M VERFAHREN 
VF 

Verfahren, für das der Datensatz bestimmt ist 
BVBEI = BV Beitragserhebung 

010-024 015 an M BBNR-ABSENDER 
BBNRAB 

Betriebsnummer des Erstellers des Datensatzes 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

025-039 015 an M BBNR-EMPFAENGER 
BBNREP 

Betriebsnummer des Empfängers des Datensatzes; 
Im Verfahren AGBVB (VOSZ) 
Betriebsnummer der für den Beschäftigten zuständigen 
berufsständischen Versorgungseinrichtung 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

040-041 002 n M VERSIONS-NR- 
DATENSATZ 
VERDS 

Versionsnummer des Datensatzes  
BV Beitragserhebung 
01 

042-043 002 n M VERSIONS-NR- 
KERNPRUEFPROGR 
VERKP 

Versionsnummer des Kernprüfprogramms mit der der 
Datensatz geprüft wurde 
nn 

044-063 020 n M DATUM-ERSTELLUNG 
ED 

Zeitpunkt der Erstellung des Datensatzes 
jhjjmmtt (Datum) 
hhmmss (Uhrzeit) 
msmsms (Mikrosekunde) 
(Wert > 0 in den letzten 6 Stellen optional) 

064-064 001 n M FEHLER-KENNZ 
FEKZ 

Kennzeichnung, ob der Datensatz fehlerhaft ist 
0 = Datensatz fehlerfrei 
1 = Datensatz fehlerhaft 

065-065 001 n M FEHLER-ANZAHL 
FEAN 

Anzahl der Fehler des Datensatzes 

Daten zur Identifikation 
066-095 030 an M NAME1-ARBEITGEBER 

NA1 
Name des Arbeitgebers 

096-125 030 an K NAME2-ARBEITGEBER 
NA2 

Zweiter Namensbestandteil des Arbeitgebers 

126-155 030 an K NAME3-ARBEITGEBER 
NA3 

Dritter Namensbestandteil des Arbeitgebers 

156-188 033 an K STRASSE- 
BETRIEBSSTAETTE 
STR 

Straße der Betriebsstätte der Beschäftigung 

189-197 009 an K HAUSNR- 
BETRIEBSSTAETTE 
HNR 

Hausnummer der Betriebsstätte der Beschäftigung 

198-202 005 n M POSTLEITZAHL- 
BETRIEBSSTAETTE 
PLZ 

Postleitzahl der Betriebsstätte der Beschäftigung 

203-236 034 an M ORT- 
BETRIEBSSTAETTE 
ORT 

Ort der Betriebsstätte der Beschäftigung 

237-256 020 an k AKTENZEICHEN- 
VERURSACHER 
AZ-VU 

Aktenzeichen beim Verursacher des Datensatzes; 
im Datenaustauschverfahren AGBVB (Vorlaufsatz) 
z.B. die Personalnummer beim Arbeitgeber 



Anlage 5 Seite 5 von 10 

Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
257-271 015 an M BBNR-VERURSACHER 

BBNRVU 
Betriebsnummer des Verursachers des Datensatzes; 
im Datenaustauschverfahren AGBVB (Vorlaufsatz) 
die Nummer des Beschäftigungsbetriebes 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

272-286 015 an K BBNR- 
ABRECHNUNGS- 
STELLE 
BBNRAS 

Betriebsnummer der Abrechnungsstelle; 
im Datenaustauschverfahren AGBVB (Vorlaufsatz), 
wenn abweichend vom Beschäftigungsbetrieb 
(BBNRVU), z.B. die Nummer der Zentrale oder des 
Steuerberaters/Dienstleisters 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

287-301 015 an M BBNR- 
BERUFSSTAENDISCHE- 
VERSORGUNGSEINR 
BBNRBV 

Betriebsnummer der für den Beschäftigten zuständigen 
berufsständischen Versorgungseinrichtung 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

302-318 017 an M MITGLIEDSNUMMER 
MNRBV 

Mitgliedsnummer des berufsständisch Versicherten im 
Arbeitgeberverfahren zur Beitragserhebung 
(5-17 Stellen linksbündig mit nachfolgen Leerzeichen). 
Ist die Mitgliedsnummer noch nicht bekannt, muss die 
fiktive Mitgliedsnummer für diese BV verwendet werden  

Daten zum Abrechnungsmonat 
319-324 006 n M ABGERECHN-MONAT 

ABMO 
Monat, zu dem die Daten gehören 
jhjjmm 

325-330 006 n M VERARB-MONAT 
VEMO 

Monat, mit dem die Daten gemeldet werden 
jhjjmm 

331-331 001 an M MELDEVORGANG 
MEVO 

Meldevorgang 
G = Grundmeldung - die Daten stellen das Gesamter-
 gebnis des abgerechneten Monats (ABMO) dar; 
 eventuell vorangegangene Meldungen zum selben 
 ABMO werden ersetzt 
K = Korrekturmeldung - die Daten bewirken eine Kor
 rektur des bisherigen Meldestandes zum ABMO 
 (es muss zumindest bereits eine Grundmeldung 
 vorliegen) 

332-332 001 an M VORZEICHEN- 
SOZIALVERS-TAGE 
VZSVTG 

Vorzeichen für Sozialversicherungstage im ABMO 
"Leerzeichen" oder "+" = positiv 
"-" = negativ (nur mit MEVO "K" zulässig) 

333-334 002 n M SOZIALVERS-TAGE 
SVTG 

Anzahl der Sozialversicherungstage im ABMO 
00-31 

335-335 001 an M VORZEICHEN- 
LFD-ENTGELT 
VZLGA 

Vorzeichen für laufendes Arbeitsentgelt im ABMO 
"Leerzeichen" oder "+" = positiv 
"-" = negativ (nur mit MEVO "K" zulässig) 

336-343 008 n M LFD-ENTGELT 
LGA 

Beitragspflichtiges laufendes Entgelt im ABMO; 
nicht gekürzt auf die Beitragsbemessungsgrenze 
(mit Centangabe) 
nnnnnnnn 

344-344 001 n M INTERNKENNUNG 
IK 

Fix 0 

345-345 001 an M VORZEICHEN- 
EINMALIGES- 
ENTGELT 
VZEGA 

Vorzeichen für Einmalzahlung im ABMO 
"Leerzeichen" oder "+" = positiv 
"-" = negativ (nur mit MEVO "K" zulässig) 

346-354 009 n M EINMALIGES- 
ENTGELT 
EGA 

Beitragspflichtige Einmalzahlung im ABMO; 
nicht gekürzt auf die Beitragsbemessungsgrenze, 
jedoch auf die Darstellbarkeit (mit Centangabe) 
nnnnnnnnn 

355-355 001 an M VORZEICHEN- 
BEMGRUNDL-EGA 
VZEGAB 

Vorzeichen für Bemessungsgrundlage aus 
Einmalzahlung im ABMO 
"Leerzeichen" oder "+" = positiv 
"-" = negativ (nur mit MEVO "K" zulässig) 
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Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
356-363 008 n M BEMGRUNDL-EGA 

EGAB 
Bemessungsgrundlage aus Einmalzahlung im ABMO 
(mit Centangabe) 
nnnnnnnn 

364-364 001 an M KENNZ-BEITRAGSZLG 
BZ 

0 = Selbstzahler 
1 = Firmenzahler, Einzelzahlung 
2 = Firmenzahler, Sammelzahlung mit BBNRVU 
3 = Firmenzahler, Sammelzahlung mit BBNRAS 
4 = Firmenzahler, Sammelzahlung mit BBNR Zentrale 
5 = Firmenzahler, Lastschrift 

365-365 001 an M VORZEICHEN- 
PFLICHTBEITRAG 
VZPB 

Vorzeichen für Pflichtbeitrag im ABMO 
"Leerzeichen" oder "+" = positiv 
"-" = negativ (nur mit MEVO "K" zulässig) 

366-373 008 n M PFLICHTBEITRAG 
PB 

Gesamt Pflichtbeitrag aus LGA und EGA im ABMO; 
(mit Centangabe) 
nnnnnnnn 

Kennzeichen für zusätzliche Datenbausteine 
374-374 001 an M MM-MITGLIEDSIDENT 

DBMIV 
Datenbaustein DBMI Mitgliedsidentifikation vorhanden 
J  = Mitgliedsidentifikation vorhanden 
(Der Datenbaustein DBMI muss immer vorhanden sein) 

375-375 001 an M MM-HOEHERVERS 
DBHBV 

Datenbaustein DBHB Höherversicherungsbeitrag 
vorhanden 
N = kein Höherversicherungsbeitrag 
J  = Höherversicherungsbeitrag vorhanden 

 (nur bei Firmenzahlern zugelassen) 
376-377 002 an M RESERVE Blank = Grundstellung 

Zusätzliche Datenbausteine 
378-xxx     Es folgen Datenbausteine gemäß der Angaben in 

Feldern 374-375 
Die Reihenfolge muss der in den Feldern 374-375 
entsprechen 
- DBMI 
- DBHB 

Daten zum Fehlersachverhalt 
xxx-xxx     Es folgen gegebenenfalls ein oder mehrere 

Datenbausteine DBFE Fehler. Die Anzahl der 
Fehlerdatenbausteine ergibt sich aus dem Feld FEAN 
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5.4 DBMI – Datenbaustein Mitgliedsidentifikation 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen; Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, rechtsbündig mit führenden Nullen; Grundstellung = Null 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt  k = Kannangabe 
M = Mussangabe  m = Mussangabe unter Bedingungen 
 
Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
001-004 004 an M KENNUNG 

KE 
Kennung des Datenbausteins Mitgliedsidentifikation 
DBMI 

005-024 020 an M KENNUNG-ARBNEHM 
KEAN 

Kennung des Arbeitnehmers beim Arbeitgeber 
(z.B. Personalnummer) 

025-054 030 an M FAMILIENNAME 
FMNA 

Familienname 

055-084 030 an M VORNAME 
VONA 

Vorname 

085-104 020 an K VORSATZWORT 
VOSA 

Vorsatzwort 
(z.B. von, zu) 

105-124 020 an K NAMENSZUSATZ 
NAZU 

Namenszusatz 
(z.B. Baronin, Graf) 

125-144 020 an K TITEL 
TITEL 

Titel 
(z.B. Dr., Prof.) 

145-145 001 an M GESCHLECHT 
GE 

Geschlecht 
M = Männlich 
W = Weiblich 

146-153 008 n M GEBURTSDATUM 
GBDT 

Geburtsdatum 
jhjjmmtt 
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5.5 DBHB - Datenbaustein Höherversicherungsbeitrag 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen; Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, rechtsbündig mit führenden Nullen; Grundstellung = Null 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt  k = Kannangabe 
M = Mussangabe  m = Mussangabe unter Bedingungen 
 
Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
001-004 004 an M KENNUNG 

KE 
Kennung des Datenbausteins 
Höherversicherungsbeitrag 
DBHB 

005-005 001 an M VORZEICHEN- 
HOEHERVERS 
VZHB 

Vorzeichen für den Höherversicherungsbeitrag 
im ABMO 
"Leerzeichen" oder "+" = positiv 
"-" = negativ (nur mit MEVO "K" zulässig) 

006-013 008 n M HOEHERVERS 
HB 

Höherversicherungsbeitrag 
(mit Centangabe) 
nnnnnnnn 
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5.6 DBFE - Datenbaustein Fehler 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen; Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, rechtsbündig mit führenden Nullen; Grundstellung = Null 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt  k = Kannangabe 
M = Mussangabe  m = Mussangabe unter Bedingungen 
 
Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
001-004 004 an M KENNUNG 

KE 
Kennung des Datenbausteins Fehler 
DBFE 

005-076 072 an M FEHLER 
FE 

Fehlernummer 7 Stellen plus 1 Leerzeichen 
plus Fehlertext 
(z. B.: xxxxxxx Vorzeichen negativ in Grundmeldung) 

 
Die Anzahl der Datenbausteine Fehler ergibt sich aus dem Feld Fehleranzahl (FEAN) im Datenteil 
„Daten zur Steuerung“ des jeweiligen Datensatzes. 
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5.7 NCSZ - Nachlaufsatz 
 
Zeichendarstellung: 
an = alphanumerisches Feld, linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen; Grundstellung = Leerzeichen 
n = numerisches Feld, rechtsbündig mit führenden Nullen; Grundstellung = Null 
K = Pflichtangabe, soweit bekannt  k = Kannangabe 
M = Mussangabe  m = Mussangabe unter Bedingungen 
 
Stellen Lg Typ Art Name  Inhalt / Erläuterung 
001-004 004 an M KENNUNG 

KE 
Kennung des Nachlaufsatzes 
NCSZ 

005-009 005 an M VERFAHRENS- 
MERKMAL 
VFMM 

AGBVB = Meldungen der Arbeitgeber an die 
berufsständische Versorgungseinrichtung 
(Beitragserhebung) 

BVAGB = Meldungen der berufsständischen 
Versorgungseinrichtung an die Arbeitgeber 
(Beitragserhebung) 

010-024 015 an M BBNR-ABSENDER 
BBNRAB 

Betriebsnummer des Erstellers der Datei 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

025-039 015 an M BBNR-EMPFAENGER 
BBNREP 

Betriebsnummer des Empfängers der Datei; 
im Verfahren AGBVB die der Annahmestelle der BV 
17625773 
(8 Stellen linksbündig mit nachfolgenden Leerzeichen) 
nnnnnnnn 

040-047 008 n M DATUM-ERSTELLUNG 
ED 

Datum der Erstellung der Datei 
jhjjmmtt 

048-053 006 n M LFD-DATEI-NR 
DTNR 

Dateifolgenummer des Erstellers (BBNRAB) an den 
Empfänger (BBNREP) im Verfahren (VFMM) 
000001-999999 

054-061 008 n M ANZAHL-SAETZE 
ZLSZ 

Anzahl der erstellten Datensätze (DSKO und DSBE) 
nnnnnnnn 

062-063 002 n M VERSIONS-NR 
VERNR 

Versionsnummer des Nachlaufsatzes 
01 

 


